
c 6 r c
SS

erden
nt 9wuch 35nmen
Demingen

ſtande

wo er
Vohn

t und

ögern 4iner 9e Tr Halle und i Provinz Hachſen
rmale
voller Verlagsgebäude Gr Ulrichſtraße 16 Ecke Tachritzfiraße 12 bie 14 bezw Völbergafſe J Tingong für Verlag Redaktion und Anzeigengnnahme Gr Ulrichſtraße 16 FernſprechEammelnnmmer 7981
e Sauptfiliglen Obere 34 Tel Nr und Burgſtraße 7 in Giebichenſtein Tel 1403 Verautwortlich für die Redaktion Albert in Halle

ver Kummer 165 Haalle Donnerstag den 28 J un 1917fgabe
tigen
ekate

Pro
Viele

Dünkirchen unter deutſchem Feuer
Ver

W T B Großes Hauptquartier 28 Juni eine Beſchießung durch unſere Artillerie und Minen fäliſche und rheiniſche Sturmtrupps erhebliche Verluſte Heeresgruppe Herzog Albrecht
Weſtlicher Kriegsſchauplagz werfer ſtarke Zerſtörungen Gefangenen und Toten Jm Vorfeld unſerer Stel Am Hartmannsweilerkopf machten Erkunder eines

Maße Heeresgruppe Kronvrinz Rupdprecht Nach ruhigem Vormittag nahm gegen Abend die lungen nördlich von St Quentin entſpannen ſich mehr württembergiſchen Regiments durch Einbruch in die
r TT Schwere Fernfeuer Batterien beſchoſſen geſtern mit Feuertätigkeit in einigen Abſchnitten der flandriſchen fach kleine Gefechte unſerer Poſten mit engliſchen Ab franzöſiſchen Gräben eine Anzahl Gefangene
ion3 beobachteter Wirkung die engliſch franzöſiſche Hafen und der Artois Front ziemliche Heftigkeit an teilungen Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
pani feſtung Dünkirchen Mehrere Schiffe liefen eiligſt Südöſtlich von Nieunport wurde von unſeren Stoß u An der oſtgaliziſchen Front dauert die rege Feuerndert aus Als Erwiderung wurde vom Feinde Oſtendel trupps ein belgiſcher Poſten aufgehoben bei Hooge Hrereszruppe Deutſcher Kronprinz tätigkeit an
groß unter Feuer genommen militäriſcher Schaden entſtand ſchlug ein feindlicher Erkundungsvorſtoß fehl An einzelnen Stellen nördlich der Aisne nördlich Mazedoniſche Front
Pro nicht Südlich der Straße Arras Cambrai erlitten die von Reims und in der Weſtchampagne kam es zu leb Keine beſonderen Ereigniſſer Jn den engliſchen Gräben an der Küſte vernrſachtel Engländer bei Säuberung eines Grabens durch weit haften Artilleriekämpfen Der Erſte Generalquartiermeſſter Ludendorff
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e e aus Die Politik der Schweiz iſt und bleibt diejenige der J d l t E l d Di äWer g Unſer Vootkrieg ſt r i kt en n nd l o wa len N en tralit ä t wie ſie u enverfo gung 9 n ng an e Fehlſchläge in Meſopotamien
Von unſerer Berliner Schriftleitung in unſerer Zuſammenſetzung unſeren Traditionen und W T Berlin 27 Juni Nach Mitteilung T Rotterdam 28 Juni Die Londoner

n n Vor bie Flaumacher über die Erfolge unſeres unſerer politiſchen Ueberzeugung feſt begründet iſt Von h füdiſchen Forrejpondengbnreans im Haag hat in Abendblätter beſprechen die Verantwortung für die
Jm 2 oot Krieges kann immer nur I aranf hingewieſen dieſen Grundſätzen kann und will die Schweiz niemals Leed s England enn e Judenverfolgu n g ſtatt Fehlſchläge in Meſopotamien Evening News ſchrei
von werden daß die Marine ſelbſt mit den Erfolgen des abweichen und Sie haben den Erklärungen des Herrn Fefunden Die Ausſchreitungen begannen am Sonntag ben Asquith trage daran die Schuld Globe ſagteſem Krieges vollauf zufrieden iſt da er alle ihre eigenen Er Ador des neugewählten Bundesrates deſſen patriotiſche den 3 Juni und fanden an den folgenden Tagen ihre akoniſch Wer ſoll nun erſchoſſen werden

rten wartungen nach wie vor beſonders auch im Monat und echt ſchweizeriſche Geſinnung jeder Schwei Fortſetzung Tauſende halbwüchſiger Knaben und Mäd
Mai we it übertroffen hat Die Wirkungen zer kennt anläßlich der Wahlannahme ent chen verſammelten ſich auf dem Felde vor der Stadt und Die ſpaniſchen Liberalen

tzten ſind natürlich davon abhängig wann der Zeitpunkt ein nehmen können daß er dieſe Anſicht vollkommen verteilten ſich dann planmäßig auf die jüdiſchen 5 J
land treten wird wo England dieſe Unterbindung ſeines teilt Der Weggang und Erſatz eines Mitgliedes des Viertel und Gaſſen von Leeds Man ſchlug die Fenſter Jum Graf Romanones hat ſein Amt

an Lebensnervs nicht mehr wird ertragen können Knapp Bundesrates hat bei uns nicht die Bedeutung eines ſcheiben der jüdiſchen Läden ein plünderte die Ge Vorſteher ſpamiſchen liberalen Partei ntever
r heit und Teuerung erſchweren gleichzeitig den Enge Miniſterwechſels in anderen Staaten wo damit auch ſchäftshäuſer umd warf die Waren auf die Straße d et d J z h an ch Präſi
ſcher ländern das Durchhalten Die Maßnahmen des engli oft ein Syſtemwechſel verbunden iſt Unſere inter Man jagte jedem Juden nach deſſen man anſichtig e des ehren erlart denn trauensvotum de
n ſchen Kriegsernährungsamtes vermögen dieſen Zeit nationale Politikiſ ſtabil und jeder der in wurde und warf ſie mit Steinen Nur mit großer t t z er wen n e

ounkt hinauszuſchieben können aber nur dem oberfläch unſere Regierung eintritt kennt ihre Grundſätze und Mühe retteten ſich die Juden vor der Wut des Pöbels vor tane a einfaches Mitglied eingetrete n Graf
lichen Beobachter den Eindruck erwecken als ſei der befolgt ſie Der Bundesrat wird fortfahren mit allen Die Polizei zeigte ſich am Sonntag und Montag Aben Romanvne achfwlgen wird der Marquis Halucemas

werden o T5ugchen Mir t t Cur c53 deutſche Bootkrieg bereits wettgemacht Die Wirkung Staaten die gleichen freundſchaftlichen Beziehungen zu machtlos Erſt als jüdiſche Vertreter die Behörden auf

ahl die wir mit Beſtimmtheit erwarten iſt mit ynterhalten ohne die Wage nach der einen oder anderen den Ernſt der Lage hinwieſen beim Miniſterium des Japans wach K M tſt Ilkurzen Worten die England zu einem brauchbaren Seite ſi ſſ Jnnern vorſtellig wurden und betonten daß wenn der en e u e unggen Seite ſinken zu laſſen un daß ernſt Frieden geneigt zu machen Die Verſenkungsziffer bei behördliche Schutz ſich als ungenügend erweiſen ſollte Amſterdam 26 Juni Lord Cecil teilte Journaung der dieſe Wirkung erreicht wird läßt ſich natürlich nicht zwei große engliſche dampfer ſich die Juden zum Selbſtſchutze organiſieren liſten mit daß Japan jede Einmiſchung in die ruſſi

en e im voraus beſtimmen Der Zeitpunkt wird gekommen rt würden wurden energiſche Maßnahmen ergriffen Der ſchen Verhältniſſe ablehnter und in Wladiwoſtokdie ſein wenn die engliſche Regierung und die Bevölkerung ge ape Polizeichef warnte die Bevölkerung vor der Fortſetzung vorübergehend Ordnung hielt Bei einer
e die Erſchwerung des täglichen Lebensunterhaltes und Stockholm 28 Juni Dagens Nyheter teilen mit der Ausſchreitungen bedrohte ſie mit ſchweren Strafen Ausdehnung der chineſiſchen Unruhen werde Japan
en die Verminderung der Rohſtoffzufuhren unerträglich daß zwei große engliſche Dampfer von 1500 und verſprach der jüdiſchen Bevölkerung Erſatz der Südchina beſetzen um die Jntereſſen der Ver

den finden werden Er hängt aber auch davon ab daß man Tonnen von einem deutſchen Kr a sſchuff ge Schäden au er Gemeindekaſſe Der an gerichtet bündeten zu beſchützen Voſſ Ztg
ieß in England immer deutlicher ſich die Fortdauer des kapert und ſüdwärts geſchleppt worden ſint Schaden iſt grof Die Teilnehmer am Pogrom
der deutſchen Siegeswillens zum Bewußtſein bringt Das Lok Anz wurden mit geringen Geldſtrafen belegt Die e4 n engliſche Schiffahrtsblatt Fair play erklärt in feiner e jüdiſche Oeffentlichkeit Englands iſt durch die Vorgänge der amtliche öſterreichiſche Bericht

CI g Nummer vom 31 Mai diejenigen die noch einen Ei l igliches K mpliment an rief Heunruligt Der Streich gegewm die Juden iſt ein cfolg 9 n n on 0 le eunruhigt Der Stren gegen e Juden ſt n W T B Wie n 28 Juni Amtlich wird verWinterfeldzug vorausſahen hielten nach den bisherigen di liſch Flotte Folge der jahrelangen ſyſtematiſchen Hetze der gelben lautbartErfolgen des Bootkrieges die Ausſichten nicht mehr e uns e Preſſ e in Lee as Feld beherrſcht Schon vor Hut
wie für günſtig mit anderen Worten die große engliſche Haag 28 Juni uter meldet aus London dem Kriege kam es zu ähnlichen Ausſchreitungen in De ſt t ch e r Krtes s ſch u p la t 2
de Zeitung erklärt bereits heute eine ne n g li J ch e n Der König von England iſt von einem fünf Jrland und Englan Die Frage der Dienſtpflicht m ga liziſche n Fro n tabſ ch nit t nördlich
nnt Winterfeldzug nicht mehr für möglich ägigen Beſuch der Hochſeeflotte zurückgekehrt Er der ruſſiſchen Juden wurde zu einer heftigen antiſemiti Sesniewka war die feindliche Artillerie anhaltend
lks Mehr kann man füglich nicht verlangen z richtete an den Admiral Beatty eine Drahtmeldung in ſchen Propaganda ausgenützt Die Juden von Leeds lebhaft tätig Aufklärungsabteilungen des Gegners

t Grimm und Hoffmann der er ſagt Jch beglückwünſche Sie zu der hohen lieferten indes dem Heere einen höheren Prozentſatz als verſuchten in reren Stellen vergeblich vorzugehen
gen 2 Schlagfertigkeit der Flotte Niemals hat ſie höher in ganz Leeds Von den 21000 Juden in Leeds die ſich Einige erfolgreiche Luftkämpfe
igen W T Bern 28 Juni Jm Nationalrat ſtellt der Achtung von Freund und Feind geſtanden Sie in vielen Hunderten freiwillig meldeten dienen 2700 Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
itzr ſtern der franzöſiſche Vommiſſionsberichterſtatter konnen len nen J ihrem Befehle tchenden ver Bezeichnemnd iſt daß die mwaliſche Freſe im großen und Außer den gemeldeten Gefangenen wurden bei der
tzen feſt daß Hoffman t m d ebern n m m h de tion mit ganzen zu den Jorgängen in Verds keine Stellung Wiedereroberung des Monte Ortigara 62 Ma
ter cher Agent bezeichnet werden kann doch Stolz und Vertrauen auf di Verteidiger unſerer nimmt ſchinengewehre 2 Minenwerfer 7 Geſchütze und 2000
ber ei es fraglich ob er nicht auch die Möglichkeit eines Küſten und des Handels blicken Jch danke Jhnen für En liſch Fli rt äti k it Gewehre erbeutet Hauptmann Heyrowsky hat amer onderfriedens ins Auge gefaßt habe Hoffmann habe das geduldige A usharren und für die ſte e Bereitſchaft 9 e ege u e 26 Juni über dem Wippachtale zwei Flieger ab
ens viſſen muſſen daß auf der Seite der Entente Die Stim der engliſchen Flotte den Ruhm ihrer Ueberlieferung zu Berlin 28 Wie e Tägl Rundſchau mel geſchoſſe nin tung gegen den Frieden ſei Der Senior der ſozial wahren und für uns und unſere Verbündeten die det haben am Jun acht engliſche Flieger den Oel Südöſtlicher Kriegsſchauplatzz

eiſt mokratiſchen Fraktion Greulich gab eine Dar Handelswege auf dem Meere zu ſichern Tägl Roſch berg bei Jeruſalem mit Bomben belegt Es wurden
gen tellung der ruſſiſchen Revolution und der Regierungs m ganzen 70 kleine Bomben abgeworfen Viel Schaden Unverändertder erhältniſſe in Petersburg die Grimm s Telegramm die Stimmung der engliſchen wurde nicht angerichtet Menſchen wurden nicht verletzt Der Chef des Generalſtabes
eter reiflich erſcheinen laſſen Grimm habe aber A b it rſch ft Jmmerhin wurden zwei Treffer im Dachſtuhl eineskön en ungeheuren Fehler begangen ſich bei der r e e u Hauſes erzielt Das Blatt bemerkt dazu es ſei dem die feindlichen Heeresberichte
er vorläufigen Regierung mißliebig zu machen wes Kopenhagen 28 Jun Die aus den Arbeiterver trefflichen England das ſich mit ſeinen Welterlöſungs

De z z C 5 3 J 7hen alb ſeine Tätigkeit überwacht und ſeine Depeſche bänden heraus gegründeten Food Vigilance und die vom plänen nie genug tue vorbehalten geblieben die he Jm r Nachmittagsbericht vom 27 Juni
ent hm zum Verhängnis wurde Auch in Stockholm habe Komitee unabhängigen Ausſchüſſe zur Stellungnahme l ligen Stätten der Chriſtenheit zu be Ge nd de T n ven Hut bie ſo di

ß e s Der e ee J P te i 2 n Aen n 10 1 n non c n n hin in 1 1 T 1 m wen 9 r2 p er Jt ſich unnotig in die arteizn in zeit n eingemiüſg der naliſck en Regie rund n u der 25 zolks ernäh U d 4 I t a r ch e I w a I un eutſchen macht n keinen neuen Angriff gegen die Stel
im hedner beſtritt eindringlich daß Grimm im Auftrage rung breiten ſich mit ihren Unte i8ſchüſſen allent militäriſchen 3weck Das Emporende der Dat lungen welche wir am 25 Juni nahmen Nach den
icht l deutſchen Regierung gehandelt habe deren er halben über das ganze Land aus und führen eine immer ſache an ſich iſt daß ſie vor nichts nicht einmal vor letzten Nachrichten befindet ſich unter den ausgebauten

h 4 6 S R r to 9re bitterter Feind er immer geweſen ſei Ebenſo wenig ſchärfer werdende Sprach gegen die Regierung Der dem Ehrwürdigſten Halt machen c llunge n Die wir am a25 d Froberten i
wo hab inem Sonderfrieden gedacht Man ſeil Woolwich Geor di fangreiche Höhle von mehr als 300 Meter Tiefe die ind 2 J S 4 I 9 2 50 ch tet an 9 Dir d h p S eba Jabe er an einem s Ausſchuß von Woolwi ichtete in ge Ge en Bo elli eine wirkliche Feſtung umgewandelt iſt Es fand ſicht eute in der Schweiz viel zu nervös Man ſchriftliche Aufforderung ſämtlich Lebens dort beträchtliches Gerät angehäuft 9 Maſchinenin abe es gar nicht nötig vor dem Ausland Angſt zuh mittel im ganzen Lande u bvbeſchlag Lugano 27 Juni Die Parlamentsgruppe der Re gewehre Munitionslager elektriſche Scheinwerfer und

5 c ito i Ve ds fiele g i éſo haben denn die großen Mächte hätten miteinander ahmen und für eine einheitlich Ver I formſozialiſten der die Miniſter Biſſolati und ſind a fielen uns in et ind Bishen
n ß ind gezahlt 45 efangene darunter Offiziere Jnund lenu t tun teilun Sorge zu Ein it iben da Bonomi d de Lebensmittelverſorge C ng zu teilung Sorge zu tragen n Begle itſchrerber Von m und der Lebensmittelverſorger a der Champagne und weſtlich des Cornillet Berges ſchei

ſche die altun der Schweiz u enthie t 20 000 Un ter ſchyr tften V Cinſendungfnepa angehören beſchloß geſtern gegen das terte ein feindlicher Handſtreich in unſerem Feue rllzu 9 weiterer Namen wurde angekündigt Das Schreiben Miniſterium zu ſtimmen um eine Erneuerung des Unſererſeits machten wir Einbruch in die deut

J N u e 9 8 90hen Bern 28 Juni Der Berichterſtatter des Berl machte einen um ſo ſtärkeren Eindruck als es aus dem Geſamtminiſteriums herbeizuführen Jn gleichem n r n r e b
t c e fangene zuruc er eſfter1 e u 2 HDeoe n Mi G mt unte 2 11 1 4 ne R 2 nti ſt xig Tageblattes hatte eine Unterredung mit dem Schwei Hauptſitz der engliſchen R üſtungsinduſtrie kommt unter S ine beſchloſſen die Republikaner dach lva iſt abends warfen feindliche Flugzeuge Bomben auf

jer Bundespräſidenten c ch u l t h en worin ſeine deren A rbe lter ſchaft wie im Unterhauſe erklär t wurde Wieder aufile ben Des M iniſtertums O a l an d T a M anch weder M enſchen vpe rluſte noch S achſchaden
Stellung über die Lage der Schweiz und deren politiſche ſchon ohnehin eine bedenkliche Stimmung herrſcht ebenſo ausgeſchloſſen wie ein Fortbeſtand des Mini Franzöſiſcher Bericht vom 37 Juni abends Keine

Haltung erörtert wurde Der Präſident führte u a Voſſ Ztg Iſteriums Boſelii Berl Lok Anz Jnfanterietätigkeit



Auf dem Wege zum polniſchen Staat
Am 1 Mai d J hat der proviſoriſche

Staatsratim Königreich Polen an die beiden
Okkupationsmächte eine Denkſchrift gerichtet worin er
Wünſche und Vorſchläge für die beſchleunigte Verwirk
lichung der durch die Proklamation vom 5 November
1916 vorgezeichneten Ziele übermittelte Auf dieſe
Denkſchrift iſt nun in der Sitzung des Staatsrates vom
8 Juni die Antwort der Mittelmächte erteilt
worden Jm Namen der deutſchen und der öſter
reichiſch ungariſchen Regierung verlaſſen Regierungs
kommiſſare eine Erklärung die einen wichtigen Schritt
vorwärts W dem Wege zur Verwirklichung der No
vember Proklamation bedeutet

Durch die Proklamation vom 5 November
1916 iſt nicht ohne weiteres ein polniſcher Staat ent
ſtanden ſondern nur ſeitens der Mächte die Garantie
übernommen worden den polniſchen Staat mit W
näher feſtzuſetzenden Grenzen und auf Grund einer no
aufzuſtellenden Verfaſſung zu errichten Der erſte
Schritt auf dieſer Bahn war die Bildung des proviſo
riſchen Staatsrats der im weſentlichen als ein vor
bereitendes und beratendes Organ gedacht war eine
eigentliche Exekutive vollziehende Gewalt mit Aus
nahme von einigen unweſentlichen Angelegenheiten nicht
beſaß Die öffentliche Meinung Polens betrachtet die
tatſächliche Bildung des Staates mit einer begreiflichen
aber nicht immer realpolitiſchen Ungeduld Sie glaubte
von Anfang an in dem proviſoriſchen Staatsrat eine
Regierung und in den beiden Okkupationsgebieten be
reits einen feſten Staat erblicken zu ſollen und hat der
Staatsrat zum Vorwurf gemacht daß er ſeine Stellung
nicht genügend ausfülle Jn der Tat hat aber der
Staatsrat nicht nur das Verfaſſungswerk eifrig ge
fördert ſondern auch ſonſt eine nicht zu unterſchätzende
vorbereitende Arbeit geleiſtet
Die Erklärung vom 8 Juni 1917 geht über
Staatsratsverordnung vom 26 November 1916
hinaus Zunächſt umſchreibt ſie die künftige
verfaſſung in einem wichtigen Punkte nämlich durch
Zuſicherung eines Regenten womit erneut der
Wille der Mächte kundgegeben wird dem polniſchen
Staat eine monarchiſche Spitze zu Die Er
klärung ſchiebt die Ernennung de 3 zu dem
Zeitpunkte hinaus Bedingungen
eihliche Wirkſamkeit
ſt wohl dahin zu

die
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jebenes zu übernehmen
In ihrem zweiten Teil hat die Erklärung einen mehr

erläuternden Charakter Sie umſchreibt die Stel
lung des Staatsrates und den Zuſtand in dem
ſich das polniſche Staatsweſen zurzeit befindet Die
Mittelmächte erblicken ſchon jetzt in dem proviſoriſchen
Staatsrat den Vertreter des werdenden polniſchen
Staates und fordern ihn auf ſein Verfaſſungs
werk zu beenden Dieſes Verfaſſungswerk liegt bereits
in dem von Unterausſchüſſen bearbeiteten Entwurf vor
und ſoll nunmehr auch durch den Entwurf einer Ver
waltungsorganiſation ergänzt werden Gerade der letzte
Punkt hat für den Staatsrat eine beſondere Bedeutung
Denn wie ſoll eine polniſche innere Verwaltung und
damit ein Miniſt n des Jnnern errichtet werden
wenn noch nicht feſtſteht wie dieſe polniſche Verwaltung
gedacht iſt Auch hier gibt es verſchiedene Syſteme
eine Miſchung zwiſchen Selbſtverwaltung und Staats
verwaltung eine Wahl zwiſchen deutſchen engliſchen
und franzöſiſchen Verwaltungsgrundſätzen über die ſich
der Staatsrat mit allem Ernſt und mit aller Gründ
lichkeit wird ſchlüſſig machen müſſen Man darf wohl
erwarten daß der Staatsrat ſich gerade dieſer Aufgabe
mit Eifer und Verſtändnis zuwenden und darüber Be
friedigung empfinden wird daß ſeine Mitglieder be
rufen ſind dieſe für die Zukunft Polens ſo wicht
Frage zu löſen

Der dritte Teil der Erklärung hat vielleicht die fün
Staatsrat unmittelbarſte und größte Bedeutung

Es wird darin der Grund zu einer polniſchen Exe
kutive gelegt Hier ſind die einzelnen Verwaltung

in polniſche Hän

den

be ichnet deren Uebergal e

TraI W 42 C r 750775 rerfolgen ſoll Rechtspflege Schul eſen konfeſſionel

O Ipoonhoitpr rn rAngelegenheiten Kunſt und Wiſſenſchaft Handel n
Landwirtſchaft Organiſation des Gewerbes Krie
ſchäden und Wiederaufbau öffentliche Wohltätigkeit
ſoziale Fürſorge Ueber die Art und Weiſe der Ueb
gabe und der Organiſation wird der Staatsrat V
ſchläge machen müſſen Selbſtverſtändlich können hi
zicht alle Einzelfragen berührt werden und es wird d
Vollzug manche Schwierigkeiten ind Zuſtändigkeit
eifel ergeben

Wenn vielfach in den polniſchen Kreiſen die hoch
geſpannten Erwartungen nach einer vollen polniſch
Regierung nicht erfüllt ſind ſo mögen die Kritiker ni
vergeſſen daß für manche der wichtigſten Verwaltung
zweige noch die techniſchen Vorausſetzungen zur Ueber
nahme fehlen und daß es im Willen der Okkupations
regierungen liegt den polniſchen Staat auf ſichere Füß
zu ſtellen Was insbeſondere Juſtiz und Unterricht be
trifft ſo liegen allerdings bereits Erklärungen der Ge
neralgouvernenre zur Ueberleitung dieſer Fächer in pot
niſche Hände vor

w manUnſer Garten im Sommer

ein dieſes Verhältnis nicht zu regeln ſondern als ein tionsregierungen

Die Regierungen der Mittelmächte

Von Wilhelm Mütze Staatl Diplomgartenmeiſter
iſt erſtaunlich welches Maß von Liebe der Fran

zoſe ſeinem Garten entgegenbringt Sobald er annimmkt
daf Verwüſtung der Krieg mit ſich bringt für ihn

hab idmet er ſich mit dieſer bewunderns
werten Hingabe ſeinem Garten Wieviel mehr müſſen
wir in der Heimat von den Schrecken des Krieges
verſchont blieb jenes Maß von Aufmerkſamkeit anwen
den das heute nötig iſt dem Boden ſein Höchſtes abzu
ring

Sache haben wir Deutſchen indeſſen jedem Lande
voraus die Hintanhaltung der tieriſchen und pflanz
lichen Schädlinge die nirgends mit ſolcher Sorg
falt betrieben wird als in Deutſchland Sie iſt nötig
ind heute von beſonderer Wichtigkeit So wird es ſich
zeigen daß unſere Pſlaumenbäume auch in dieſem Jahre
einen gewiſſen oft recht hohen Prozentſatz grüner
Früchte im Vorſammer abwerfen und wenn wir dieſe
Früchte anſehen ſo werden wir an jeder ein kleines
ſchwärzliches Loch finden oder e kleine ſchwärzlich
Vertiefung Dieſe Früchte ſind von der Pflaumenſäge
weſpe angeſtochen und im Jnnern der Frucht findet
ſich die kleine iße übelriechende Larve Es iſt ſehr
nötig ſoweit es die Zeit erlaubt dieſe Früchte aufzu
leſen und zu vernichten damit die Schädlinge vertilgt
werden denn ſonſt entſteht leicht für das nächſte Jahr
eine wahre Epidemie

Auch bei dem Kernobſt iſt es nötig auf die Schäd
linge zu achten Die wunderbaren Tafelfrüchte die
Deutſchland in den letzten Jahren hervorzubringen in
der Lage war und die auch künftighin jegliche Konkur
renz aushalten werden ſind eine Folge dieſer Achtſam
keit und der immer weiter ausgedehnten Aufklärung
Wir greifen beim Kernobſt immer mehr zum Buſch
baum der leicht zu behandeln iſt und ſich ſowohl für
den kleinen Garten wie für die Obſtplantage im großen
ignet Dieſe Bäume werden in den regelrecht gepfleg

ten Anlagen im Juni Juli und Auguſt je einmal gründ
lich durchgeſehen wobei jeder Fruchtſtand durch die Hand
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dagegen haben erſt jetzt dieſe Erklärungen öffentlich
gutgeheißen Die Oeffentlichkeit wird das Vertrauen
haben müſſen daß die neue polniſche Regierung mit be
ſonderem Eifer danach trachten wird dieſe Verwal
tungszweige gerade auch Juſtiz und Unterricht mög
lichſt vollkommen im Sinne einer völligen Unparteilich
keit und nationalen und religiöſen Duldſamkeit aus
zuarbeiten

Am Schluß ihrer Erklärung ſprechen die Mittel
mächte die Erwartung aus daß der Staatsrat eine
Perſönlichkeit präſentieren werde der bis zum Zeit
punkt der Einſetzung eines Regenten die oberſte
Leitung der dem polniſchen Staate überlaſſenen
Verwaltungszweige zu übertragen wäre Es wird an
genommen daß hierfür der Kron marſchall in Be
tracht gezogen werde

Die neue polniſche Regierung wird ſich den Okku
pationsregierungen einfügen An der eigentlichen
Staatsgewalt wird nichts geändert Völkerrechtlich

ſtaatlichen Hoheitsrechte von den Okkupa
durch Vermittlung der beiden Ge

neralgouverneure ausgeübt die in dieſer Beziehung auch
Häupter der neuen polniſchen Regierung ſind Auf
jeden Fall bedeutet die Erklärung vom 8 Juni einen
erneuten Beweis von dem feſten Willen der Mittel
mächte den Polen ein ſelbſtändiges Staatsweſen zu ver
leihen und ſie in ihren Beſtrebungen nach Erfüllung
ihrer Jdeale auf dieſem Gebiet zu unterſtützen

Reues vom gefangenen Zaren

werden die

Der Petersburger Berichterſtatter Paul Erio des
Pariſer Journal hatte Gelegenheit den früheren Za

an

Zum Aufenthalt
1 Prinzeſſin Hel 19 9len

r

geht Nicht allein die kleinen Wicklerräupchen von denen
im Sommer mehrere Generationen zu finden ſind wer
den ſo leicht gefunden und vernichtet ſondern auch dort
wo fünf und mehr Früchte zuſammenſtehen dieſe bis
auf zwei allenfalls drei je nach dem Geſamtbehang
entfernt Nur ſo erlangen wir eine genaue Kenntnis
davon wie es um unſere Ernteausſichten nun eigentlich
beſtellt iſt Wir leben mehr mit unſeren Bäumen füh
len bald wo es fehlt an Waſſer ſowohl wie an Dünger
und werden nunmehr das richtige Maß Verſtändnmis
für die Obſtzucht erlangen

Eine für Deutſchland ſehr wichtige Frucht tritt jetzt
auch in dasjenige Stadium in dem es an ſachgemäßer
Pflege ſo oft mangelt die Tomate Sie iſt gegen
Ende des Juni anfangs Juli zu ſchneiden und dieſer
Schnitt iſt leider noch nicht Allgemeingut geworden

Die freiſtehende Tomate im Gegenſatz zur Spalier
tomate ſollte ſtets nur einſtengelig gezogen werden
Bald nach dem Auspflanzen zeigen ſich ſehr viele ſtarke
Triebe die meiſt dicht am Boden aus dem Haupttrieb
kommen werden ſie nicht ſofort im Entſtehen
unterdrücken ſondern etwa gut ſo lang wie eine ſtarke
Manneshand werden laſſen haben den Vorteil
das Wurzelſyſtem der Pflanze ſehr zu kräftigen Es
kommt Leben durch ſie in das allgemeine Wachstum
Sie werden beim Schnitt ſo entfernt daß jeweils am
Grunde ein Blatt ſtehen bleibt

Der Haupttrieb kommt nun bald auch in ein geſundes
kräftiges Wachstum geeignete Dunggüſſe aus Kuhdung
oder ſehr verdünntem Hühnerdung fördern dasſelbe ſehr
Auch braucht die Tomate im Frühſommer ſehr viel
Waſſer einmal ganz trocken gewordener Boden bringt
ſie ſchon ſehr im Wachstum zurück

Jeder Seitentrieb zeigt bald einen kräftigen Blüten
ſtand an dem ſich in Bälde kleine grüne Früchte ein
finden An ſtarken Pflanzen belaſſen wir an ſolchen
Seitentrieben zwei Fruchtſtände an ſchwächeren einen
ſchneiden den Trieb oberhalb des nächſten über dem
Fruchtſtand ſtehenden Blattes

Der Haupttrieb teilt ſich oft ja eigentlich normaler
weiſe in 2 bis 3 Gipfeltriebe jedem derſelben belaſſen
wir 2 bis 3 Fruchtſtände Um zu erreichen daß die

Wir
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3 jüngſt von nahem zu beobachten und berichtet über
ihn

Vor dem Palaſt in Zarskoje Selo erwartete der
frühere Oberhofmeiſter Graf Benckendorf den Exkaiſer
der die Oberſten Uniform des 4 Schützenvegiments trug
Nikolaus ſchien ſich der beſten Geſundheit zu erfreuen
Sorgen ſchienen ihn wirklich nicht niederzudrücken Er
ſchritt aauf Graf Benckendorf zu und die Unterhaltung
der Beiden mußte heiterer Art ſein denn der Kaiſer
hörte gar nicht auf zu lächeln Er kam an der Seite des
Grafen einige Stufen vom Eingang herab und dann
ſchlugen beide langſamen Schrittes den Hauptweg des
Parkes zwiſchen Lilienbeeten ein Bald ſah man einen
Offizier und hinter dieſem drei Soldaten mit aufge
pflanztem Bajonett ſich an ihre Ferſen heften Nikolaus
ſprach un unterbrochen Es ſchien ſich um Dinge der
Gartenbaukunſt zu drehen Denn er machte vor den
Blumenbeeten öfter Halt um den Begleiter auf einige
beſondere Arten von Gewächſen aufmerkſam zu machen
Der Spaziergang war nicht ſehr lang Als der Zar nach
dem Schloßeingang zurückkehrte grüßte er leichthin den
Offizier der ihm gefolgt war

Es iſt eine vollkommene Trennung der Wohnvänme
durchgeführt worden Weder ein Mitglied der Familie
noch irgend jemand vom Gefolge darf in die dem Zaren
vorbehaltenen Räume Um die Ueberwachung wirkſam
zu geſtalten hat man den ganzen mittleren Teil des
Palaſtes unbeſetzt gelaſſen Nikolaus bewohnt das Erd
geſchoß des linken Flügels während ſich in die Räume
des erſten Stockwerks die Zarin die vier Großfürſtin
nen und der Zarewitſch teilen Das Perſonal das früher
250 Köpfe zählte iſt nunmehr auf 94 Perſonen herab
geſetzt worden

des Exksnigs Konſtantin von Griechenland in Luganv
Exkönig Konſtantin 3 Prinzeſſin Jrene 4 Kronprinz Georg

Tomatenblätter wie dies ſo oft der Fall iſt nach ab
wärts neigen entfernen wir an dem Fiederblatt das
einzelſtehende Endblatt

Die Tomate ſteht bisher in der Rentabilität an
erſter Stelle zwiſchen ihr und der nächſtrentabelſten
Frucht der Karotte iſt ein ganz gewaltiger Abſtand
Sie iſt für uns ſo wertvoll und dabei ſo leicht zu ziehen
daß wir uns immer mehr mit dem Gedanken befreunden
ſollten ſie reſtlos für uns zu gewinnen und Unſummen
Geldes die wir dem Ausland opferten für uns zu er
halten

Der Vorſommer ſollte noch eine andere Pflanze be
rückſichtigen die z B in Frankreich weit mehr als bei
uns in regelrechten Zwiſchenräumen gebaut wird die
Zwiebel Gerade die jetzt geſäten Zwiebeln namentlich
die gelbe Zittauer Rieſenzwiebel liefern die prachtvollen
kleinen handlichen und bei der Hausfrau ſo beliebten
Speiſezwiebeln die man im nächſten Frühjahr auch als
Steckzwiebeln gut verwenden kann

Ferner iſt es jetzt Zeit Grünkohl zu ſäen und
ſobald Beete frei werden dieſe damit zu bepflanzen
Endivienſalat Eskariol Re t iche werdenjetzt auch vorteilhaft geſät und es iſt nicht zu verſäumen
noch einmal Spinat Salat rote Beete Erbſen Buſch
bohnen weiße Speiſerübchen Radieschen zu ſäen des
gleichen Rot und Weißkraut angebaut werden

Jn der richtigen ich möchte ſagen raffinierten
Bodenausnutzung liegt eben alles Zwiſchen niedere
Erbſen ſäe man ſtark und hochwachſende Puffbohnen
die ſchneller wachſen und an denen die Erbſen Halt
finden Jn Frankreich iſt dies allgemein Brauch Nur
bedenke man daß die Puffbohne bei Spätherbſt leicht
von der Blattlaus befallen wird hier hilft nur reich
liches Wäſſern als vorbeugendes Miittel
Es iſt auch gar keine ſchlechte Methode zwiſchen
Frühkartoffeln zwiſchen den Reihen Wirſingkohl oder
Weißkohl zu pflanzen der erſt richtig breit wird wenn
die Kartoffeln herausgenommen werden was allerdings
mit einiger Sorgfalt zu geſchehen hat

Zwiſchen den Spargelwällen ſind jetzt Buſchbohnen
anzuſäen die eine gute Herbſternte bringen vielfach

Die Bewachung des Schloſſes fſt außerordentlich ſtreng 150 Hiann ſind im Park verſtreut auf

tellt wo ſie drei geſchloſſene Wachtketten bilden J
nnern des Schloſſes ſind zwar nur drei Soldaten zu

ehen aber der rm en Oberſt Kobilinskif bei Tag und Nacht zu jeder beliebigen Stunde in
die verſchiedenen Wohnräume unangemeldet eindringen
und ebenſo können die Offiziere vom Dienſt ſich jeden
Augenblick vergewiſſern ob die Gäſte des boſſes auch
wirklich die Regeln beobachten denen ſie ſich zu unter
werfen haben Uebrigens wird ihre Aufgabe durch das
kühle gemeſſene Verhalten der erleichtedt

Nikolaus II lebt gang nach ſeinem Belieben Es iſt
ihm indeſſen unterſagt ſich mit Soldaten und Offizieren
zu unterhalten Ausnahme macht nur der Schloß
kommandant Ebenſowenig er ſich mit der Kaiſerin
außerhalb der Zeit die dem x dem gemeinſchaftlich eingenommenen Mahle net iſt unter
halten Früheren Berichten zufolge war ihm jede Zu
ſammenkunft mit der Kaiſerin ſtrengſtens unt was
nicht recht glaubwürdig erſchien T Fiſe darf an der
Hand der Zeitungen die Tagesereigniſſe verfolgen er
lieſt mit größter Aufmerkſamkeit die Nowoje Wremja
den Rußkoje Slowo und die Börſenzeitung Doch
läßt ihn ſonderbarerweiſe die Zeitungslektüre gleichgül
tig Bei den Mahlzeiten gibt er ſich gegenüber den Kin
dern immer von der heiteren Seite Dieſelbe gute Laune
eigt ſich wenn er jemand von ſeiner Umgebung zur
afel heranzieht iemals macht er irgend ein An

ſpielung auf die Greigniſſe die ihm den Thron koſteten
Nur einmal gab er ſeine Zurückhaltung auf das war
vorige Woche als er in den Zeitungen las daß unter
den Bolſchewiſten einige Gruppen die Forderung ſtellten
die kaiſerliche Familie ſollte in die Peters Paulfeſtung
oder nach Kronſtadt überführt werden Würde man auf
die Bolſchewiſten hören Die Erklärung die ihm dann
an ſeine dahingehende Frage gegeben wurde ſchien ihn
zu beruhigen

Nikolaus der immer ein Freund auserleſener Tafel
freuden geweſen war hat ſich jetzt am die einfache Küche
gewöhnt über die Graf Benckendorf zu beſtimmen hat
Wein gibt es nicht bei Tiſch und der Kaiſer vermißt
ihn auch nicht Er geigt einen ausgezeichneten Appetit
Er macht beſondere Leibesübungen vor allem des Mor
gens Häufig ſieht man ihn im Garten arbeiten Auf
den Wegen des Parks fährt er auch wohl mit dem Fahr
rad Die übrige Zeit verbringt er in der Bibliothek
wo er ſich mehr dem Genuß der Zigarre als der Lelk
türe hingibt Die Kaiſerin iſt träumeriſch und ein
ſilbig Auch bei den Mahlzeiten ſpricht ſie nur wenig
Sie ſcheint noch ziemlich leidend zu ſein Das Gehen iſt
ihr unmöglich geworden Sie benutzt einen kleinen Roll
ſtuhl den ein Diener von Zimmer zu Zimmer ihre
Wohnbereiches ſchiebt Die Kinder zeigen die gleiche
Sorgloſigkeit wie ihr Vater

Kriegsallerlei
Blutopfer Frankreichs

e Statiſtiker haben den ſchon vor dem Weltkriegr
unaufhaltſamen Rückgang der franzöſiſchen Volkskraft
auf die tiefe Erſchöpfung des Landes durch die Napolle
niſchen Feldzüge zurückgeführt und in der Tat handelt
es ſich da um märchenhafte Ziffern Aber ſie waren
es nicht allein in denen franzöſiſches Blut in Strömen
floß und zwar in Kämpfen von denen man heutzutage
kaum mehr etwas weiß Man erinnert ſich wohl noch des
Krieges mit Oeſterreich auch des blutigen Krimkrieges
aber denkt man z B auch an die ſchweren Kämpfe auf
Domingo mit Touſſaint Owerture und ſeinen Nach
folgern von 1801 bis 1806 Und doch koſteten ſie
franzöſiſchen Soldaten und Matroſen 60000 Menſchen
an weißen alſo durchweg franzöſiſchen Bewohnern deJnſel mindeſtens 50 000 enſchen und an Negern
man heute als farbige Franzoſen bezeichnen möchte
abermals 50 000 Und doch was ſind alle dieſe Ziffern
gegen die jetzigen Verluſtzahlen

Noch eine Kriegerfrau mit zwei Männern
Schon zum fünften Male iſt jetzt der Fall vorgekom

men daß eine Kriegerfrau ſich etwas voreilig wieder
verheiratet hat nachdem ſie die Nachricht erhielt daß
ihr Mann auf dem Felde der Ehre gefallen ſei Der
neueſte Fall trug ſich im Orte Hinter Theene in Oſt
friesbland zu Die Frau verlor wie ſie wähnte ihren
Ehemann ſchon im Jahre 1915 Der Tod wurde ihr
von der Militärbehörde amtlich beſtätigt Sie nahm ſich
dann einen anderen Mann und jetzt traf die Nachricht
von ihrem erſten Mann ein daß er ſich in ruſſiſch
Gefangenſchaft befinde Nach geſetzlichen Beſtimmun
muß nun die zweite Ehe für ungültig erklärt werden
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Schulzeugniſſe gegen Entgeld nach ruſſiſchem Brauch
Czenſtochauer Blätter wenden ſich gegen den aus

Ruſſenzeit erhaltenen Brauch daß ſich die Lehrer für
Ausſtellung von Schulzeugniſſen eine Gebühr von
his 30 Kopeken bezahlen laſſen Es wird darauf h
gewieſen daß ſchon dieſer Betrag für die arme Bevöl
rung ein Opfer bedeute und es an der Zeit ſei die alte
ruſſiſche Sitte abzuſchaffen

Kriegshumor
Seine Sorge Was Heut ſoll ich ſchon wieder

nachexerzieren Teifi Wenn nur dadurch der Krie
nicht verlängert wird Meggend Blätter

Ein Troſt Cadorna Jmmerhin Frankreich
Joffre Nivelle und Pétain zu dem gebraucht was ich
allein erreicht habe nämlich nichts

Meggend Blätter

wählt man auch Gurken oder einige Kürbispflanzen
was ſehr angebracht iſt

Dem wirklichen Gartenfreund bietet ſich eine Fülle
der Möglichkeiten ſein Land gut auszunützen und je
mehr er dies tut um ſo mehr Freude wird er an ſeinem
Garten haben Je beſſer das Land ausgenützt wird um
ſo weniger Unkraut wird ſich finden und dies iſt ſchon
ein bedeutender Vorteil

Leider verſtehen wir noch nicht genügend die frühen
Anzuchten und die rechte Vorkultur von r
an ſchützenden ſonnigen Mauern oder unter Glasglocken
die aus Fenſterſcheiben zuſammengeſetzt ſind Dieſe Art
der Pflanzenkultur ſollte aber ebenfalls bei uns mehr
und mehr eingebürgert werden Wieviele Pflanzen er
frieren bei uns durch Spätfröſte, und wir warten des
halb lieber bis die Gefahr vorüber iſt Große Gurken
pflanzen Tomaten uſw laſſen ſich noch leicht mit ſolchen
Glocken überdecken und wir würden jetzt ſchon viel
weiter mit ihnen ſein Vielleicht lernen wir es aber
doch und werden dann kaum noch von dieſer Methode
laſſen wollen Jch entſinne mich gern der Zeiten da ich
bereits anfangs Juni im Freien meinen erſten Wirſing
kohl ſchneiden konnte

Dem Unkraut wehren heißt die Kultur vermehren
Dieſes Wort iſt aus der Praxis Wir müſſen alſo be
dacht ſein unſere Gartenbeete jetzt möglichſt ſauber zu
halten Allerdings gibt es da eine Ausnahme Man
läßt oft gern zwiſchen kleinen Pflanzen das Unkrauk
wenn es aus einjährigen harmloſen anzenſorten beſteht ſo lange ſtehen tis dieſe etwas erſtarkt ſind Es
iſt nämlich ganz eigentümlich wie manche Sämlinge
erſt dann richtig erſtarken wenn das ganze Beet ge
wiſſermaßen bedeckt iſt alſo ein Berühren der Blätter
und ein völliges Zudecken des Bodens eingetreten iſt

Wo es zu einer Verkruſtung des Bodens komm
lockere man die verkruſtete harte Oberfläche ſo oft e
nur möglich iſt Ein verkruſteter Boden trocknet nämlich
viel ſchneller aus als ein gelockerter Die dünne ver
kruſtete Schicht hat ſeine h die dieFeuchtigkeit des Bodens fortwährend augen und an
die Luft abgeben
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